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Concilia Venet. 465, Agath. 506, Epaon. 517, Aurel. III. 
538, Turon. II. 567 (und überdies das Conc. Toletan. IV. 
633), aber — wie sich auf Grund der kritischen Ausgabe2 
und des von mir herangezogenen Cod. Berol. Hamilton 1323 
feststellen lässt — mit einem Text, der an mehreren Ver­
schlechterungen leidet, während der Text des Benedictus 
auf guter Ueberlieferung ruht4, die, wie schon an anderer 
Stelle zu beobachten war5, sich nicht weit von der besten 
Hs. (C = Sammlung der Hs. von Corbie) entfernt6.

Auch eine Sammlung der systematischen Ord­
nung, aus der Ben. alle Kanonen der vorliegenden Kon­
zilienreihe oder wenigstens die Schlüsse der gallischen 
Unterreihe 3, 269 — 279 geschöpft haben könnte, wüsste 
ich vorläufig nicht zu nennen. In der Sammlung von 
Angers7 fehlen nicht nur das Cone. Carthag. III., Ful­
gentius und das Conc. Tolet. IV., sondern auch (aus der 
Unterreihe) die Synoden von Vannes 465 und Tours 567. 
Von den beiden auf der Coll. Andegavensis aufgebauten

1) Das Conc. Arvern. 535 ist in der Sammlung nicht enthalten. 
2) MG Conc. I.; hier finden sich Conc. Venet. 465 und Conc. Agath, 506 
nicht. Daher die Notwendigkeit, auf eine Hs. zurückzugehen. 3) cod. H 
bei Maassen, MG. Conc. I. 4) 1. Conc. Veneticum. Ben. 3, 269: 
‘Clericis’ mit edd. (Maurin. 1789 = Bruns). D (Sammlung von Diessen, 
abgedruckt bei Amort), ‘Clerici aut monachi’(!) H (cod. Hamilt. 132); 
‘evagandi’ Ben. mit denselben, ‘ambulandi evagandi’(!) H; ‘dictum est’ 
Ben. mit denselben, ‘dictum’ H; ‘Quos’ Ben. (Klasse I der Hss.) mit den­
selben, ‘quod’ H; 3, 270: ‘clericis’ Ben. mit D, ‘a clericis’ H; (‘fomes’ 
Ben. mit edd. und D, ‘fornis’ H); ‘ignorantia’ Ben. mit denselben, ‘in 
ignorantia’ H. — 2. Conc. Agathense. Ben. 3, 271: ‘clericum’ Ben. 
mit der ganzen sonst bekannten Ueberlieferung (vgl. unten zu 3, 271), 
‘clericus’ (= clericos) H; ‘fuerit’ hinter ‘(e)victus’ Ben. mit derselben, 
‘fuerit hoc fecisse’ H. — 3. Conc. Epaonense. Ben. 3, 272: ‘nisi 
religione praemissa’ Ben. mit codd. CKLRPDFJN, ‘sine religione per­
missa’ HA; ‘aut paterna aut germana necessitudo’ Ben. mit codd. CKL 
RPFJN, ‘aut p. aut germana persona necessitudo’ HA. — 4. Cone. 
Aurel. III. Ben. 3, 273: ‘aut (re)tractationem’ Ben. mit codd. CKR 
PNTJ (die sämtlich ‘aut tractationem’ oder eine leichte Korruptel dieser 
Lesart bieten), fehlt in HA; 3, 275: ‘ut ipsum ius agnoscere possit’ 
Ben. mit codd. CKLPNTJ, dagegen lässt HA das unentbehrliche ‘ut’ 
weg; ‘retinere’ Ben. mit denselben codd., ‘detenere’ HA; ‘concessa’ Ben. 
mit denselben codd., ‘cessa’ HA; ‘temere’ Ben. mit denselben codd. (und 
mit RB), fehlt HA; ‘ordinatione’ Ben. mit denselben codd., ‘ad ordi­
natione’ HA; 3, 276: ‘ludaicam’ Ben. mit codd. C(Kb)RPNTJ, ‘iudeam’ 
HA; 3, 278: ‘vespertina’ Ben. mit codd. CKLPN, ‘vespertinarum’ HA 
(mit RBTJ). — 5. Conc. Turon. II. Ben. 3, 279: ‘pateant’ Ben. mit 
cod. B, ‘pateat’ HA. 5) Studie VII A, S. 370ff. 6) Vgl. auch unten
S. 41 N. 6, S. 42 N. 2, S. 44 N. 8, S. 45 N. 1. 7) Maassen, Gesch.
I, 821ff.


